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Dringlichkeitsantrag für die Vollversammlung des Münchner Stadtrats am 13.05.2020

Schnelle Hilfe für die Gastronomie in Corona-Zeiten

Antrag

Der Stadtrat möge beschließen:

Freischankflächen für die Gastronomie werden kurzfristig und dort, wo es räumlich und rechtlich 
möglich ist, zugelassen und erweitert. 

Hierfür werden zum Beispiel temporäre Umwandlungen von Parkplätzen in Freischankflächen im 
Einzelfall unbürokratisch ermöglicht. Gastronomiebetrieben ohne Freischankflächen wird eine 
Freischankflkächennutzung im öffentlichen Raum ermöglicht. 

Diese Maßnahmen gelten zunächst befristet für 2020. Die städtischen Gebühren für 
Freischankflächen werden für die Dauer der wegen Corona behördlich angeordneten 
Betriebsschließungen erlassen. 

Begründung

Die Corona-Pandemie hat die Münchner Gastronomie hart getroffen. Existenzen stehen auf dem 
Spiel und damit auch die Lebensader dessen, was man gerne als Münchner Gemütlichkeit 
bezeichnet. Viele Gastronomiebetriebe sind nun in ihrer Existenz bedroht. 

Die Landeshauptstadt München soll die Gastronomen in dieser Situation unterstützen und auch 
kreative Möglichkeiten zur Erweiterung des gastronomischen Angebots und damit eine Abmilderung 
des Verdienstausfalls ermöglichen.

Ab dem 18. Mai 2020 dürfen unter Einhaltung der erforderlichen strengen Hygienevorschriften 
Biergärten sowie Freischankflächen wieder betrieben werden. Hierfür ist insbesondere zwischen den 
Gästen ein Abstand von 1, 5 Meter einzuhalten. 



Um einen wirtschaftlichen Betrieb zu ermöglichen, ist die Zulassung und gegebenenfalls Erweiterung 
der Freischankflächen ein wirksames Instrument. Mit den Pilotversuchen der Sommerstraßen und 
Parklets 2019 sowie den Erfahrungen mit temporären Umnutzungen wie dem PARK(ing) DAY liegen 
der Stadtverwaltung bereits Erfahrungen vor. 

In Wien werden Kfz-Stellplätze durch sogenannte Schanigärten temporär umgenutzt. Oft sind diese 
mit Blickschutzwänden eingezäunt, auf einem Podium errichtet oder mit Topfpflanzen geschmückt. 
Sie sind damit von der Straße sicher abgegrenzt und erhöhen durch die Begrünung die 
Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum. 
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